




VERANSTALTUNGSREIHEN
Theater

23.09.2023 Don Quijote

25.11.2023 Woyzeck

27.01.2024 Faust **

02.03.2024 Eingeschlossene Gesellschaft

20.04.2024 Der Vorleser

Allerhand!

06.10.2023 Konstellationen

18.11.2023 Spatz und Engel **

17.02.2024 ABBA-Night

13.04.2024 Die Tanzstunde

Konzert

30.09.2023 u. Mardon Ensemble
01.10.2023

27./28.04.2024 Streichtrio 3Cordes 

11./12.05.2024 Duo La Vigna

09.06.2024  Gloriettenkonzert

Hümmlische Konzerte

14.10.2023 Vintage Hot Music Society

24.02.2024 Threepwood 'N Strings 

25.05.2024 Hoofbeats

Kinder- und Jugendprogramm

06.-10.11.2023  Der schlaue, dumme Fuchs

09.-12.01.2024  Die Schneekönigin

17./18.01.2024 Der Trafikant

15./16.02.2024 Ich, Jonathan

28./29.02.2024 Max und Moritz

Sonderveranstaltungen

17.09.2023 Klezmer-Konzert

19.11.2023 Winterkino

07.01.2024 Neujahrskonzert

17.03.2024 Duo MaJe

12.04.2024 Jazz-Konzert (Rotary Club)

** Nachholveranstaltungen

VERANSTALTUNGEN 2023
17.09.2023 Klezmer-Konzert                  

Sonderveranstaltung

23.09.2023 Don Quijote · Theaterabo

30.09.2023 u. Mardon Ensemble

01.10.2023 Konzertabo

06.10.2023 Konstellationen   

Abo Allerhand! 

14.10.2023 Vintage Hot Music Society

Hümmlische Konzerte

06.-10.11.2023 Der schlaue, dumme Fuchs

Kinderprogramm

18.11.2023 Spatz und Engel **

Abo Allerhand! 

19.11.2023 Winterkino

Sonderveranstaltung

25.11.2023 Woyzeck · Theaterabo  

VERANSTALTUNGEN 2024
07.01.2024 Neujahrskonzert

Sonderveranstaltung

09.-12.01.2024 Die Schneekönigin              

Kinderprogramm

17./18.01.2024 Der Trafikant

Jugendprogramm

27.01.2024 Faust ** · Theaterabo

15./16.02.2024 Ich, Jonathan

Jugendprogramm

17.02.2024 ABBA-Night

Abo Allerhand!

24.02.2024 Threepwood 'N Strings

Hümmlische Konzerte

28./29.02.2024 Max und Moritz                      

Kinderprogramm 

02.03.2024 Eingeschlossene Gesellschaft

Theaterabo

17.03.2024 Duo MaJe · Sonderveranstaltg. 

12.04.2024 Jazz-Konzert (Rotary Club)

Sonderveranstaltung

13.04.2024 Die Tanzstunde

Abo Allerhand!

20.04.2024 Der Vorleser · Theaterabo

27./28.04.2024 Streichtrio 3Cordes                

Konzertabo

11./12.05.2024 Duo La Vigna · Konzertabo

25.05.2024 Hoofbeats · Hümml. Konzerte

09.06.2024 Gloriettenkonzert · Konzertabo



Der Kulturkreis Clemenswerth

hat eine

Stiftung
gegründet.

Helfen Sie uns bei der Kapital-
Beschaffung. Spenden sind

steuerlich absetzbar.

Sparkasse Emsland

IBAN: 

DE85 2665 0001 0002 0090 90

ABONNIEREN SIE

UNSERE

PROGRAMMREIHEN

oder kaufen Sie gleich 

ein  Generalabonnement für alle 

Veranstaltungen.

Werden Sie

MITGLIED

IM KULTURKREIS

CLEMENSWERTH

Sie erhalten 

EINE FREIKARTE

aus unseren 

ABOREIHEN

(Mitgliedserklärungen hinten im Heft)

WALTER DEITERMANN
Weine, Schnäpse. Seit 1850.

Hauptstr. 76, 49757 Werlte
Tel. 059 51/ 8 40, Fax 0 59 51/ 7 65

Wir bieten Ihnen:

Ausgesuchte Weine
Sekt und Champagner
Alkoholfreie Getränke

Präsente
(bis 40,- € steuerl. abzugsfähig)

Präsentversand
(United Parcel)

Zubehör:
Gläser, Verschlüsse,

Sekt- und Weinkühler etc.



Programm 2023/2024
Theater · Konzerte

Sonderveranstaltungen

Geschäftsführender
Vorstand: Manfred Rojahn Vorsitzender

Dr. Christoph Kronabel Stellv. Vorsitzender
Bärbel Kruth Finanzen
Sandra Terborg Fachreferentin

Fachreferenten: Elisabeth Beckering Kinder- und Jugendtheater

Dr. Christoph Kronabel Theater

Birgit Schmitt Konzert

Sandra Terborg,
Heiko Immenga

Allerhand!

Manfred Rojahn Hümmlische Konzerte

Beisitzer: Ilse Ligges
Lena Rojahn
Hannelore Pieper-Fiegert

Öffentlichkeitsarbeit: Gisela Smolla

Schriftführer: Dr. Christoph Kronabel

Alle Genannten bilden zusammen den erweiterten Vorstand.

Geschäftsstelle:
Am Pohlkamp 7 · 49751 Sögel · Tel. (05952)1010
E-Mail: kulturkreis.clemenswerth@ewetel.net
Homepage: www.kulturkreis-clemenswerth.de
Öffnungszeiten: Mo./Fr. 10.30 bis 12.30 Uhr · Mi. 16.00 bis 18.00 Uhr

während der Schulferien (außer Weihnachtsferien) geschlossen

Nebenstelle:
Gemeinde Sögel · Tel. (05952)20 60 (Susanne Zinke)
Öffnungszeiten: Mo./Di. 8.00 bis 12.45 Uhr · Mi./Do. 14.00 bis 17.00 Uhr

Außenstelle:
Werlte: Gisela Smolla, Finkenweg 18, Tel. (0 59 51)14 46

Stand: Juni 2023

Redaktion: Kulturkreis Clemenswerth e.V. - Auflage: 1.500 St.
Verantwortlich für das Programmheft und die Anzeigen: Manfred Rojahn

KULTURKREIS CLEMENSWERTH E.V.
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Gesche
nk-

Gutsche
in

Wir bedrucken Ihnen

den Geschenkgutschein

mit Namen und Anlass

für jede Veranstaltung

des Kulturkreises.

Fragen Sie uns.

Maria Mustermann

zum

40. Geburtstag

Das persönliche

Geschenk.

KULTURKREIS CLEMENSWERTH
Am Pohlkamp 7 · 49751 Sögel

Telefon (0 59 52) 1010

E-Mail: kulturkreis.clemenswerth@ewetel.net · www.kulturkreis-clemenswerth.de
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Organisatorisches
Mitgliedschaft
Unterstützen Sie unsere Arbeit! Werden Sie Mitglied im Kulturkreis Clemenswerth!
Beitrittserklärungen befinden sich hinten im Heft.
Alle im Verein anfallenden Arbeiten werden ehrenamtlich geleistet. Personalkosten entstehen
deshalb nicht, was unserem Publikum zugutekommt.

Kartenverkauf und Auskünfte

• Reservix-Ticketportal www.reservix.de

• Geschäftsstelle: Am Pohlkamp 7, 49751 Sögel

Mo. / Fr.: 10.30 - 12.30 Uhr, Mi. 16.00 bis 18.00 Uhr
während der Schulferien (außer in den Weihnachtsferien) geschlossen
Kontakt: Tel.: (05952)1010

E-Mail: kulturkreis.clemenswerth@ewetel.net
Homepage: www.kulturkreis-clemenswerth.de

• Nebenstelle: Gemeinde Sögel, Ludmillenhof

Mo./Di.: 8.00 – 12.45 Uhr · Mi./Do.: 14.00 – 17.00 Uhr
Kontakt: Tel.: (05952)2060 (Susanne Zinke)

• Tourist-Information: Am Markt 2, 49751 Sögel

Mai - Sept.: Mo. - Fr.: 9.00 - 17.00 Uhr; Sa.: 10.00 - 12.00 Uhr
Okt. - April: Mo. - Fr.: 9.00 - 13.00 Uhr; Mo. - Do.: 14.00 - 17.00 Uhr
Kontakt: Tel.: (05952)206400

Abonnementsregelungen
Abonnements verlängern sich automatisch, wenn sie nicht bis zum 30. Juni gekündigt wer-
den. Abonnements sind übertragbar. Ermäßigte Karten können ohne Zuzahlung nur von Per-
sonen der gleichen Berechtigungsgruppe benutzt werden.
Der Anspruch auf abonnierte Plätze erlischt bei Beginn der Veranstaltung. Nicht eingenommene
Plätze werden bei Nachfrage an Interessenten verkauft. Abonnenten, die sich verspätet haben,
erhalten ggf. neue Plätze.
Geschenkgutscheine und Karten senden wir Ihnen sofort zu.

Für eine Abonnementveranstaltung, die Sie aus terminlichen Gründen nicht
wahrnehmen können, dürfen Sie eine Ersatzveranstaltung besuchen. Falls Sie dies
wünschen, müssen Sie uns aber unbedingt vor der Veranstaltung kontaktieren.

Orte der Veranstaltungen und Veranstaltungsbeginn
können Sie diesem Programmheft (s. Veranstaltungsbeschreibungen) oder unserer Home-
page entnehmen.
Das Schloss Clemenswerth (Schlosskonzerte) und die Aula des Hümmling-Gymnasiums fin-
den Sie am Ortsausgang von Sögel, Richtung Werlte.
Mögliche Programm- und Terminänderungen entnehmen Sie bitte den Ankündigungen in
der Presse und unserer Homepage.
Auskünfte über alle Veranstaltungen im Kreisgebiet

erhalten Sie vom Landkreis Emsland: Tel.: (05931) 44–0,
Homepage: www.emsland.de/kultur/kultur.html
Inserate
Für die Unterstützung durch Mitgliedschaft, Sponsoring und Inserate danken wir der
Geschäftswelt unseres Einzugsgebietes. Sie hat einen wesentlichen Beitrag zum Erscheinen
unseres Programmheftes geleistet. Wir bitten unsere Besucher, dies bei ihren Einkäufen zu
berücksichtigen.
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Grußwort

Kunst und Kultur prägen unsere Gesellschaft, sie
schaffen Identität, vermitteln Orientierung und ver-
binden Menschen untereinander. Sie bilden die
Grundlage für das Funktionieren einer lebendigen
und weltoffenen Gesellschaft.

Liebe Freundinnen und Freunde des Kulturkreises Clemenswerth,

mit Blick auf das vorliegende Programm dürfen wir dankbar auf die Leis-
tung der ehrenamtlich tätigen Kulturbegeisterten um ihren Vorsitzenden
Herrn Rojahn schauen, denen es erneut gelingt, uns im vorliegenden
Programmheft einen bunten Strauß an hochklassigen kulturellen Ange-
boten zu präsentieren.

Auch wird es wieder Veranstaltungen für die Kindergärten, die Grund-
schulen und die weiterführenden Schulen des Hümmlings geben, die den
Kindern nicht nur kurzweilige Freude bereiten, sondern auch einen wert-
vollen Beitrag zur kulturellen Bildung der Kinder leisten.

Dem Kulturkreis Clemenswerth wünsche ich, dass die Saison 2023/2024
wieder an zurückliegende erfolgreiche Spielzeiten anknüpfen wird. Hat
die Coronapandemie dem Ehrenamt und dem Kulturbetrieb doch sehr zu
schaffen gemacht.

Ich gratuliere und danke dem Kulturkreis, dass er trotz der Widrigkeiten
durchgehalten und wieder so ein attraktives Angebot für uns auf die Bei-
ne gestellt haben.

Mögen alle Veranstaltungen das Interesse zahlreicher Besucher finden
und einen erfolgreichen Verlauf nehmen.

Den Besuchern und Gästen wünsche ich von Herzen erlebnisreiche,
spannende wie entspannende Stunden beim Besuch des Events, besser
der Events, ihrer Wahl!

Frank Klaß

Samtgemeindebürgermeister
Samtgemeinde Sögel
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Aus der Vereinsarbeit

Aus sehr unterschiedlichen Gründen
liegt eine sehr anstrengende und ar-
beitsreiche Saison hintern den Vor-
standsmitgliedern des Kulturkreises Cle-
menswerth. Ein Grund war sicherlich die
hohe Veranstaltungsdichte, nicht zu-
letzt wegen der coronabedingten Nach-
holveranstaltungen. Auch in der Saison
2023/2024 werden wir noch zwei Ver-
anstaltungen nachholen, die wegen der
Corona-Pandemie in der Saison
2019/2020 abgesagt werden mussten.
Hinzu kommen wieder verschiedene
Sonderveranstaltungen, so dass wir bei
insgesamt 4433  EEiinnzzeellvveerraannssttaallttuunnggeenn
erst in der kommenden Saison die
dringend erforderliche Arbeitsentlas-
tung des ehrenamtlich tätigen Vorstan-
des durch Reduzierung von Veranstal-
tungen realisieren können. Über Ein-
zelheiten dazu werden wir Sie im nächs-
ten Programmheft informieren.

OOnnlliinnee--TTiicckkeett--SSyysstteemm
Daneben gibt es aber Änderungen, die
bereits in dieser Saison wirksam werden.
Als wichtigste ist sicherlich die Einfüh-
rung eines Online-Ticket-Systems zu
nennen. Mit RReesseerrvviixx  GGmmbbHH  haben wir
einen Partner gefunden, der ab sofort
die Möglichkeit bereitstellt, für alle Ver-
anstaltungen Eintrittskarten online zu bu-
chen. Das Online-Portal von Reservix er-
reichen Sie entweder über unsere Web-
site www.kulturkreis-clemenswerth.de/

verkaufsstellen/ oder direkt über
www.reservix.de. Sie haben ver-
schiedene Nutzungsmöglichkeiten
des Ticketsystems:
• Sie wählen sich in das Online-Por-
tal von Reservix ein, suchen die ge-
wünschte Veranstaltung, wählen Platz
und Zahlungsmethode und drucken
das Ticket aus.
• Sie wählen sich in das Online-Por-
tal von Reservix ein, suchen die ge-
wünschte Veranstaltung, wählen Platz
und Zahlungsmethode aus und lassen
sich das Ticket zuschicken. 
Bei diesen beiden ersten Möglich-
keiten haben Sie vorerst aber noch
nicht die Möglichkeit, die Eintritts-
preise für Mitglieder zu wählen. So-
bald die Online-Überprüfungsmög-
lichkeit der Mitgliedschaft eingerich-
tet wurde, wird auch diese Möglich-
keit freigeschaltet.
• Sie rufen uns an oder schreiben uns
eine Mail mit Ihrem Wunsch, wir er-
ledigen die Buchung für Sie und
schicken Ihnen das Ticket zusammen
mit einer Rechnung zu. Selbstver-
ständlich können Sie auch gleich
für mehrere Veranstaltungen Ein-
trittskarten ordern (s. Seite 51).
• Sie kommen zu den Öffnungszei-
ten zu uns in die GGeesscchhääffttsssstteellllee und
wir erledigen mit Ihnen direkt vor Ort
die Buchung und den Druck der
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Eintrittskarte. Beachten Sie dabei
bitte, dass in der Geschäftsstelle die
Karten nnuurr  bbaarr  bbeezzaahhlltt  werden kön-
nen.

• Sie kommen zur AAbbeennddkkaassssee und
kaufen sich kurz vor der Vorstellung
eine Eintrittskarte. Auch dort ist nur
BBaarrzzaahhlluunngg möglich.

Für unsere AAbboonnnneenntteenn  äännddeerrtt  ssiicchh
vvoorreerrsstt  aalllleerrddiinnggss  nnoocchh  nniicchhttss. Wir re-
servieren für Sie Ihre „Stammplätze“
im Online-Saalplan und Sie erhalten
wie in den Jahren vorher Ihre Abo-
Karte zusammen mit dem Pro-
grammheft. Bitte beachten Sie, dass
Sie uns unbedingt vvoorrzzeeiittiigg  iinnffoorr--
mmiieerreenn müssen, wenn Sie eine Ver-
anstaltung aus Ihrem Abonnement
gegen eine andere ttaauusscchheenn möchten,
damit wir den gewünschten Platz
für Sie sperren und Ihren „Abo-
Platz“ freigeben können.

EEiinnttrriittttsspprreeiissee
Eine weitere ÄÄnnddeerruunngg betrifft die
EEiinnttrriittttsspprreeiissee. Erstmals sind die Ein-
trittspreise für alle Veranstaltungen in-
nerhalb einer Sparte (Theater, Abo Al-
lerhand!, Konzerte) gleich. Für die
Festlegung haben wir eine Misch-
kalkulation auf Basis der Gesamt-
kosten für die Veranstaltungen der je-
weiligen Sparte vorgenommen. Auf
diese Weise wird das Preissystem
nicht nur übersichtlicher, sondern
wir können dadurch auch Preisspit-
zen abfedern. Nur für die „Sonder-
veranstaltungen“ werden in Abhän-

gigkeit der Veranstaltungskosten un-
terschiedliche Eintrittspreise erho-
ben.
Ob wir bei diesem System bleiben,
werden wir in ein oder zwei Jahren
nach Auswertung der dann vorlie-
genden Erfahrung entscheiden. Un-
sere Ziele werden dabei weiterhin
sein, die Eintrittspreise moderat zu ge-
stalten und am Ende der Saison einen
ausgeglichenen Haushalt vorweisen
zu können.

Weiterhin hat der Vorstand festgelegt,
dass BBeehhiinnddeerrttee  mmiitt  NNaacchhwweeiiss  5500%%
vom Preis ihrer Preisgruppe als
NNaacchhllaassss  erhalten. Wenn sie auf BBee--
gglleeiittuunngg  llaauutt  AAuusswweeiiss angewiesen
sind, nimmt die Begleitung kkoosstteennllooss
an der jeweiligen Veranstaltung teil. 
Auch SSeenniioorreennbbeegglleeiitteerr  zzaahhlleenn  nniicchhttss,
wenn sie die betreffende Person ab-
holen und wieder nach Hause brin-
gen. Bitte melden Sie sich bei uns,
wenn Sie eine Begleitung wünschen
oder wenn Sie als Seniorenbegleiter
zur Verfügung stehen, unabhängig da-
von, ob der Bedarf/die Bereitschaft
grundsätzlich oder in konkreten Ein-
zelfällen besteht. Gerne sind wir be-
reit, über die Geschäftsstelle die Ein-
sätze zu koordinieren.
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Do., 14. Sept. 2023 Aula-Foyer
19.30 Uhr Hümmling-Gymnasium

Liebe Mitglieder des Kulturkreises Cle-
menswerth,

die Saison 2023/2024 werden wir tra-
ditionell wieder am zweiten Donnerstag
im September, also am 14. September
2023 mit der Mitgliederversammlung er-
öffnen. Endlich werden wir über eine Sai-
son berichten können, die nicht mehr di-
rekt durch die Corona-Pandemie be-
einflusst wurde. Wie in den vergangenen
Jahren, wird der Rückblick in medialer
Form erfolgen und selbstverständlich
wird auch der Rechenschaftsbericht
über unsere Arbeit und Finanzen auf der
Tagesordnung stehen. Daneben werden
wir ausführlich die beschlossenen Än-
derungen (siehe Bericht „Aus der Ver-
einsarbeit“) erläutern und beantwor-
ten ggf. gerne Ihre Fragen. Außerdem
wird über eine Satzungsänderung ab-
zustimmen sein. Die Erfahrungen haben
gezeigt, dass die in der Satzung ange-
gebenen Kündigungsfristen unrealis-
tisch sind.

Erfreulicherweise konnten wir zwei jun-
ge Damen gewinnen, die uns künftig bei
der Betreuung des Kinder- und Ju-
gendbereichs unterstützen möchten.
Damit sie offiziell im Vorstand mitar-
beiten können, ist eine Nachwahl auf der
Mitgliederversammlung erforderlich.
Die beiden Damen werden sich vor der
Wahl kurz vorstellen.

Auch wenn die WHO und das Bundes-
gesundheitsministerium offiziell die Co-
rona-Pandemie für beendet erklärt ha-
ben, sind die Folgen gerade auch im Kul-
turbereich noch immer spürbar. Alle Ver-
anstalter beklagen, dass die Besucher-
zahlen bei Kulturveranstaltungen noch
nicht wieder das Vorcoronaniveau er-
reicht haben (Ausnahmen bilden hier
nur die großen Events mit namenhaften
Künstlern). Auch der Kulturkreis Cle-
menswerth musste bei den zurücklie-
genden Veranstaltungen leider immer
wieder diese Erfahrung machen. Wir
brauchen daher Ihre Unterstützung:
Besuchen Sie möglichst viele Veran-
staltungen, machen Sie Werbung für die
Veranstaltungen des Kulturkreises und
kommen Sie zur Mitgliederversamm-
lung, auch als Ausdruck Ihrer  Wert-
schätzung für die Arbeit des Vorstandes.
Die Vorstandsmitglieder würden sich
sehr darüber freuen.

Zu der Versammlung am 14. September
werden neben unseren Mitgliedern
auch wieder die Mitglieder der Stiftung
eingeladen. Bitte notieren Sie sich den
Termin vorsorglich in Ihrem Kalender.
Ihre persönliche Einladung erhalten
Sie rechtzeitig vor dem genannten Ter-
min.

Mitgliederversammlung
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Für alle, die Leistung sehen wollen.

Geers & Vagedes
49751  Sögel | 05952.1500
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„Bevor der Vorhang aufgeht, 

muss bei uns der Groschen gefallen sein.“

Stiftung Kulturkreis

Clemenswerth

Vorsitzender: Ludwig Jansen Tel. Büro: (0 49 65) 89 88 0
Mobil: 0173 8650012

Stellvertreter u. Schriftführer: Michael Hevicke Tel. (0 59 52) 4 88 99 77
Geschäftsführerin: Ingrid Cloppenburg Tel. 0172 5606436

Bankverbindung der Stiftung: Sparkasse Emsland 
(BLZ 266 500 01) Konto 2 00 9 0 90
IBAN: DE85 2665 0001 0002 0090 90

Und Sie machen mit.

Sorgen Sie jetzt dafür, dass die Arbeit des 
Kulturkreises Clemenswerth weiterlebt.

Es gibt keine schönere Art, Geld anzulegen.

Werden Sie Stifter!

Nutzen Sie die steuerlichen Vorteile!

Tragen Sie mit dazu bei, die 
kulturelle Attraktivität unseres 
Heimatraums zu erhalten und 
weiter auszubauen.

KULTUR
KREISCLEMENSWERTH

15



Konstellationen

Fr., 6. Okt. 23, 19.30 Uhr

Aula des Hümmling-Gymnasiums

ABBA-Night
The Tribute Show

Sa., 17. Febr. 24, 19.30 UhrAula des Hümmling-Gymnasiums

Die Tanzstunde
Sa., 13. April 24, 19.30 Uhr

Aula des Hümmling-Gymnasiums



Don Quijote
Sa., 23. Sept. 23, 19.30 Uhr

Aula des Hümmling-Gymnasiums

Der Vorleser
Sa., 20. April 24, 19.30 Uhr

Aula des Hümmling-Gymnasiums

WOYZECK
Sa., 25. Nov. 23, 19.30 Uhr

Aula des Hümmling-Gymnasiums

Eingeschlossene

Gesellschaft
Sa., 2. März 24, 19.30 Uhr

Aula des Hümmling-Gymnasiums



MARDON ENSEMBLE

Sa., 30. Sept. 23, 19.30 Uhr

So., 1. Okt. 23, 18.00 Uhr

Schloss Clemenswerth
STREICHTRIO 3CORDESSa., 27. April 24, 19.30 UhrSo., 28. April 24, 18.00 UhrSchloss Clemenswerth

Duo LA VIGNA

Sa., 11. Mai 24, 19.30 Uhr

So., 12. Mai 24, 18.00 Uhr

Schloss Clemenswerth

BlechbläserensembleemBRASSmentSo., 9. Juni 24, 17.00 UhrKlostergarten Clemenswerth



VINTAGE HOT MUSIC SOCIETY

Sa., 14. Okt. 23, 19.30 Uhr

Heimathaus, Werlte

TThhrreeeeppwwoooodd  `̀NN  SSttrriinnggss

Sa., 24. Febr. 24, 19.30 Uhr

Aula-Foyer des 

Hümmling Gymnasiums, Sögel
Hoofbeats

Sa., 25. Mai 24, 20.00 Uhr
Clemenswerther Hof, Sögel



Das Jahr 2021 war ein Gedenkjahr
zum Thema „1700 Jahre jüdisches
Leben in Deutschland“ - ein will-
kommener Anlass für ein Konzert
mit jüdischer Musik. 
Nach der Zerstörung des Jerusale-
mer Tempels 70 n. Chr. lebten die
Juden verstreut in ganz Europa, vor-
nehmlich in Italien, Spanien, aber
auch in Frankreich und England.
Nördlich der Alpen besiedelten sie
Städte am Rhein, so dass Speyer,
Worms, Mainz und auch Köln im
Mittelalter die bekanntesten Stätten

jüdischen Lebens im deutschspra-
chigen Raum waren. Trotz Vertrei-
bung und Pogrom, zumeist in Ge-
bieten Osteuropas, bewahrten die
Juden Religion und Kultur; ihre mu-
sikalischen Traditionen nahmen sie
mit, pflegten und entwickelten sie
weiter. So entstand ein großer mu-
sikalischer Reichtum: Lieder mit re-
ligiösem Inhalt, Nigunim (Lieder
ohne Worte), Kinderlieder, Lieder
von köstlichem Humor und vor al-
lem Liebeslieder von großer sprach-
licher Schönheit. Diese Lieder wur-

„SCHPILT MIR OYF A FREYLICH LIDL“
Lydia Benninger-Bredohl, Akkordeon; Annika Horstmann, Gesang

So., 17. Sept. 2023 Ludmillenhof, Sögel
17.00 Uhr Sonderveranstaltung, freier Kartenverkauf
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So., 17. Sept. 2023 Ludmillenhof, Sögel
17.00 Uhr Sonderveranstaltung, freier Kartenverkauf

den – wie bei Volksliedern zu jener
Zeit üblich – nicht aufgeschrieben,
sondern mündlich weitergegeben.
Dadurch entstanden oft interessante
Varianten von ein und demselben
Lied. Das jiddische Wort „Klezmer“
bezeichnet einen professionellen In-
strumentalisten der Volksmusiktra-
dition. Die Klezmorim (Plural) spiel-
ten jahrhundertelang als Begleitung
von Feiern und Ritualen für jüdische
und sogar nichtjüdische Gemein-
schaften in Osteuropa auf. 

In der Klezmer-Musik ist das Akkor-
deon – verglichen mit den traditio-
nellen Instrumenten wie Klarinette,
Flöte und Geige – ein noch relativ
selten zu hörendes Instrument, be-
sonders wenn es solistisch auftritt.
Als „atmendes“ Instrument hat es
eine große dynamische Bandbreite,
denn die rhythmische Vielfalt der
Klezmer-Musik kann mit ihm durch
entsprechende Balgbewegungen un-
terstützt und plastisch dargestellt
werden. Seine Verzierungsmöglich-
keiten sind vielfältig und sein Reich-
tum an Klangfarben weist ein gan-
zes Spektrum an Ausdrucksvarian-
ten auf. 
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LLyyddiiaa  BBeennnniinnggeerr--BBrreeddoohhll
studierte in Mannheim an der
Hochschule für Musik Klavier, Ge-
sang und Blockflöte und an der
staatlichen Hochschule für Musik
in Karlsruhe Kirchenmusik und
Cembalo. Sie hat in den 1990er
Jahren mit ihren Chören, Solisten
und dem Groninger Collegium mu-
sicum das Weihnachtsoratorium,
die Johannes-Passion und die h-
moll Messe von J.S. Bach aufge-
führt. In den letzten Jahren gab sie
Konzerte mit Ensembles unter-
schiedlichster Besetzung als Cem-
balistin, Organistin und Begleite-
rin am Klavier. Die Begleitung der
jiddischen Lieder und die Klezmer-
Musik auf dem Akkordeon sind für
sie ein spannendes Neuland.

AAnnnniikkaa  HHoorrssttmmaannnn
studierte die Fächer Deutsch und
Musik für das Lehramt. In ihrer pri-
vaten Gesangsausbildung beschäf-
tigt sie sich intensiv mit stimmtech-
nischer Weiterbildung und Inter-
pretation weltlicher und geistlicher
Musik unterschiedlicher Stilepo-
chen. So hat sie sich inzwischen
ein beachtliches, vielseitiges Re-
pertoire erarbeitet, aus dem sie in
zahlreichen Konzerten schöpfen
konnte. Die jiddischen Lieder, die
sie mit Lydia Benninger-Bredohl
erarbeitet hat, waren für sie eine
Herausforderung ganz neuer Art.



Sa., 23. Sept. 2023 Aula des Hümmling-Gymnasiums
19.30 Uhr Theaterabo und freier Kartenverkauf

Don Quijote ist ein leidenschaftlicher
Leser von antiquierten Ritterroma-
nen, dem es immer schwerer fällt,
zwischen Dichtung und Wahrheit zu
unterscheiden. So hält er sich plötz-
lich selbst für einen stolzen Ritter,
der ein Abenteuer nach dem nächs-
ten zu bestehen hat, um so seiner
holden Herrin Dulcinea von Toboso
die Ehre zu erweisen. Er bastelt sich
eine Rüstung zusammen, steigt auf
seinen klapprigen Gaul Rocinante
und lebt seinen Traum der heiligen
Ritterschaft, in dem er gegen mäch-
tige Zauberer und grimmige Riesen
kämpft. Oder sind es doch nur Wind-
mühlen?

Treu an seiner Seite reitet sein
Knappe Sancho Panza, dem er eine
Insel und den Posten des Guberna-
tors in Aussicht stellt und der immer
wieder versucht, seinen Herrn vor
dem schlimmsten Unheil zu bewah-
ren. Denn meist enden die Episoden
damit, dass Don Quijote verprügelt
wird und wenig ruhmreich als „Ritter
von der traurigen Gestalt“ von San-
cho verarztet werden muss. Im zwei-
ten Teil ist Don Quijote mittlerweile
selbst eine literarische Berühmtheit
geworden. Ebenso wie die „eigentli-
che Hauptfigur“ Sancho Panza. Ein
letztes Mal machen sich beide auf
den Weg zu ruhmreichen Aventi-

Don Quijote
Schauspiel mit Musik von Jakob Nolte nach Miguel de Cervantes

Neues Globe Theater, Potsdam
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Sa., 23. Sept. 2023 Aula des Hümmling-Gymnasiums
19.30 Uhr Theaterabo und freier Kartenverkauf

uren, bis Don Quijote in einem letz-
ten Kampf gegen sein eigenes Spie-
gelbild unterliegt und sich selbst die
Unsinnigkeit seiner Handlungen ein-
gesteht.
„Don Quijote“ von Jakob Nolte war
2019 eine Auftragsarbeit für das
Deutsche Theater Berlin und die Bre-
genzer Festspiele unter der Regie
von Jan Bosse mit den Schauspie-
lern Ulrich Matthes und Wolfram
Koch. Das Neue Globe Theater ist
die erste Bühne, die diese neue Fas-
sung ebenfalls inszeniert hat und auf
Tournee schickt. Die Theatertruppe
aus Potsdam wusste unser Publikum
stets zu begeistern; Schillers „Räu-
ber“ aus der Saison 2020/2021 ist
vielen noch in guter Erinnerung. Wir
freuen uns auf ein weiteres Highlight
des Potsdamer Ensembles mit der
Theaterfassung des weltberühmten
Klassikers „Don Quijote“.

„„TThheeaatteerrssppaaßß  mmiitt  SSppaaßßtthheeaatteerr::
DDoonn  QQuuiijjoottee  aauuff  ddeerr  BBüühhnnee““
((DDeeiisstteerr--  uu..  WWeesseerrzzeeiittuunngg,,  HHaammeellnn))

„„MMiitt  mmiinniimmaalliissttiisscchheerr  BBüühhnneennaauuss--
ssttaattttuunngg  uunndd  kklleeiinneemm  EEnnsseemmbbllee  ggee--
lliinnggtt  ddeemm  NNeeuueenn  GGlloobbee  TThheeaatteerr
PPoottssddaamm  eeiinnee  ggrrooßßaarrttiiggee  VVoorrsstteell--
lluunngg  ddeess  DDoonn  QQuuiijjoottee  iimm  NNeeuubbuurr--
ggeerr  SSttaaddtttthheeaatteerr..  GGrrooßßeenn  AAnntteeiill  aamm
GGeelliinnggeenn  hhaabbeenn  ddiiee  lliivvee  eeiinnggee--
ssppiieellttee  GGiittaarrrreennkklläännggee  ssoowwiiee  ddiiee
CChhoorreeooggrraaffiiee  ddeerr  KKaammppffsszzeenneenn..
DDaass  PPuubblliikkuumm  bbeelloohhnntt  ddaass  EEnnsseemm--
bbllee  mmiitt  llaannggeemm  AAppppllaauuss““  
((DDoonnaauukkuurriieerr,,  NNeeuubbuurrgg))

„„EEiinn  bbeeeeiinnddrruucckkeennddeerr  DDoonn  QQuuiijjoottee
iinn  BBuurrgghhaauusseenn  ......  WWiiee,,  ddeerr  wweellttbbee--
rrüühhmmttee  RRoommaann  ddeess  CCeerrvvaanntteess  mmiitt
sseeiinneenn  mmiinnddeesstteennss  11..220000  SSeeiitteenn  iinn
zzwweeii  SSttuunnddeenn  aauuff  ddeerr  BBüühhnnee??  WWiiee
ssoollll  ddaass  ddeennnn  ggeehheenn??  EEss  ggeehhtt,,  wweeiill
ssiicchh  ddiiee  TThheeaatteerrffaassssuunngg  dduurrcchh  ddeenn
mmeehhrrffaacchh  aauussggeezzeeiicchhnneetteenn  AAuuttoorr
JJaakkoobb  NNoollttee  aauuff  ddeenn  KKeerrnn  ddeerr  GGee--
sscchhiicchhttee  kkoonnzzeennttrriieerrtt  uunndd  eerrsstt  ggaarr
nniicchhtt  vveerrssuucchhtt,,  ddaass  aauussuuffeerrnnddee  PPeerr--
ssoonnaall  uunndd  GGeesscchheehheenn  ddeess  RRoommaannss
aauuff  ddiiee  BBüühhnnee  zzuu  bbrriinnggeenn,,  ssoonnddeerrnn
ssiicchh  bbeesscchhrräännkktt  aauuff  ddiiee  bbeeiiddeenn  zzeenn--
ttrraalleenn  FFiigguurreenn  DDoonn  QQuuiijjoottee  uunndd
SSaanncchhoo  PPaannzzaa..““  
((NNeeuuee  PPaassssaauueerr  PPrreessssee))



Sa., 30. Sept. 2023,  19.30 Uhr    Schloss Clemenswerth
So., 1. Okt. 2023, 18.00 Uhr Konzertabo und freier Kartenverkauf

Das neue Mardon Ensemble gestal-
tet mit seinem Programm für Streich-
trio einen beschwingten Abend. Zwei
Divertimenti von Beethoven und
Thieriot werden ergänzt durch Volks-
melodien von Bartok und nordische
Lichtblicke des finnischen Kompo-
nisten Jean Sibelius. 
Ferdinand Thieriot (1838-1919) ist
ein Hamburger Komponist aus der
Zeit der Romantik. Das umfangrei-
che kammermusikalische Werk die-
ses Zeitgenossen von J. Brahms ge-
riet nach dem 2. Weltkrieg in Ver-
gessenheit und wartet – nach Rück-
führung der lange Zeit verschollenen
Manuskripte – darauf, aus seinem
Dornröschenschlaf erweckt zu wer-
den. Ein Blick in Thieriots Werkver-
zeichnis zeigt ein erstaunlich großes
Schaffen, besonders im Bereich der
Kammermusik.

IIaann  MMaarrddoonn, Violine, gibt regelmä-
ßig Konzerte als Solist und Kam-
mermusiker auf dem nordamerika-
nischen Kontinent und in Deutsch-
land. Mardon trat in verschiedenen
TV-Filmen und –Shows auf und
wirkte sowohl in der Werbung als

auch bei zahlreichen CD-Produktio-
nen mit. Seit vielen Jahren widmet er
sich der Kammermusik als künstleri-
scher Leiter des Ensembles Ham-
burg Chamber Players. Er studierte
bei dem bekannten kanadischen Gei-
ger und Paganini-Preisträger Phi-
lippe Djokic an der Dalhousie Uni-
versity in Halifax und bei der Tschai-
kowsky-Preisträgerin Masuko Us-
hioda am New England Conserva-
tory in Boston. Dort schloss er sein
Studium mit dem „Master of Music"
ab. Mardon spielt eine J. B. Gua-
dagnini von 1775. 

MARDON ENSEMBLE
Ian Mardon, Violine 

Lucas Schwengebecher, Viola
Olga Lubotsky, Violoncello
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Sa., 30. Sept. 2023,  19.30 Uhr    Schloss Clemenswerth
So., 1. Okt. 2023, 18.00 Uhr Konzertabo und freier Kartenverkauf

Der Bratschist LLuuccaass  SScchhwweennggeebbee--
cchheerr studierte in Hamburg, Rostock
und Helsinki. Er ist Mitglied der
Hamburger Camerata und Brat-
schist des Canea Quartetts. Mit dem
innovativen Hamburger Streich-
quartett gestaltet er stilübergreifende
Programme mit Schauspielern und
Musikern verschiedener Genres. Er
ist Solo-Bratschist der Klassik Phil-
harmonie Hamburg. Neben Kon-
zertreisen durch ganz Europa und
Asien gastierte er u.a. beim Schles-
wig-Holstein Musikfestival, den Fest-
spielen Mecklenburg-Vorpommern
und dem Usedomer Musikfestival.
Neben seiner vielfältigen freiberufli-
chen Tätigkeit als Bratschist ist Lucas
Schwengebecher als Instrumental-
pädagoge tätig und leitet die Strei-
cherabteilung der Jungen Musikaka-
demie Hamburg. 

OOllggaa  DDoowwbbuusscchh--LLuubboottsskkyy, geboren
in Russland (Saratov), begann im Al-
ter von sieben Jahren Cello zu spie-
len. Sie studierte in Moskau und
Hamburg und schloss ihr Studium
an der Hochschule für Musik und
Theater in Hamburg in der Cello-
Klasse von Prof. Wolfgang Mehlhorn
ab. Sie konzertierte erfolgreich in
den Niederlanden, in Frankreich,
Spanien, Schweden, Finnland,
Deutschland und Russland und gas-
tierte bei bedeutenden internationa-
len Musik-Festivals wie z.B. Kuchmo
und Savonlinna (Finnland), Peter de
Grote (Niederlande), New Jersey Fes-
tival (USA). Seit mehreren Jahren
wirkt sie zusammen mit Mark Lu-
botsky und Dmitri Vinnik im Lubot-
sky-Trio mit. 
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Fr., 6. Okt. 2023 Aula des Hümmling-Gymnasiums
19.30 Uhr  . Abo Allerhand! und freier Kartenverkauf

KKoonnsstteellllaattiioonneenn
vvoonn  NNiicckk  PPaayynnee,,  DDeeuuttsscchh  vvoonn  CCoorriinnnnaa  BBrroocchheerr

Regie: Anke Salzmann mit Helene Grass und Andreas Dobberkau
Rechte: Rowohlt Theaterverlag

Marianne ist Quantenphysikerin,
Roland ist Imker. Ihre Liebesge-
schichte von der anfänglichen Lei-
denschaft über den ersten Seiten-
sprung bis hin zum „Dass der Tod
euch scheidet“ könnte ein übliches
Beziehungsdrama sein, würde nicht
Mariannes Forschungsgebiet auf
überraschende Weise die Hand-
lungsentwicklung bestimmen:
Angenommen, es gäbe eine un-
überschaubare Anzahl von Parallel-
universen, die sich bei jeder gefällten
Entscheidung weiter verzweigen, so
würde auch unser Leben in unend-
lich vielen Varianten existieren. Die-
ser Theorie folgend, entwickelt Nick
Payne eine originelle Dramaturgie
für Konstellationen, indem er das-
selbe Geschehen immer wieder an-
ders erzählt, in den einzelnen Sze-

nen zurückspringt und alternative
Entwicklungen ausprobiert.
So kann es passieren, dass sich Ma-
rianne und Roland in einer Variante
ihrer ersten Begegnung so unsym-
pathisch sind, dass sie es nur zwei
Minuten miteinander aushalten. Es
scheint, als müsste sich das Paar erst
durch einige Universen hindurch an
verkorksten Anfängen und falschen
Abzweigungen vorbeitasten, bis sie
bei ihrer gemeinsamen Geschichte
ankommen, die uns dann erstaunli-
cherweise als die ultimative und pa-
radigmatische Liebesgeschichte er-
scheint. Ebenso erstaunlich ist, wie
es Nick Payne gelingt, vor dem Hin-
tergrund der berührenden Romanze
die großen Fragen um nicht weniger
als den Sinn des Lebens und den
freien Willen des Einzelnen zu stel-
len. Denn angesichts eines unendli-
chen Multiversums scheint die Ver-
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Fr., 6. Okt. 2023 Aula des Hümmling-Gymnasiums
19.30 Uhr  . Abo Allerhand! und freier Kartenverkauf

geblichkeit all unseres Tuns erdrü-
ckend klar, und doch liegt gerade in
der schwersten Entscheidung, die
Marianne und Roland treffen müs-
sen, die Chance, sich zu Höherem,
zu so etwas wie menschlicher Würde
aufzuschwingen.

HHeelleennee  GGrraassss
Tochter einer Architektin und des
Schriftstellers Günter Grass - absol-
vierte ihre Schauspielausbildung in
München. Neben ihrer Bühnentä-
tigkeit u.a. in München, Zürich,
Hamburg und Berlin arbeitete sie
beim BR, NDR, WDR und wirkte in
zahlreichen Kino- und Fernsehpro-
duktionen (u.a. "Stubbe - Von Fall zu
Fall") mit. 

AAnnddrreeaass  DDoobbbbeerrkkaauu
Er absolvierte sein Schauspielstu-
dium in Hamburg. Er ist als freibe-
ruflicher Schauspieler tätig, u.a. an
den Hamburger Kammerspielen,
am Theater Vorpommern und am
Oldenburgischen Staatstheater. Zu-
dem arbeitet er für Kino und Fern-
sehen, z. B. war er drei Jahre im
Hauptcast der Serie "Küstenwa-
che" beim ZDF. 

„„DDiiee  DDaarrsstteelllleerr  aauuss  „„GGuutt  ggeeggeenn
NNoorrddwwiinndd““  bbrriilllliieerreenn  bbeeii  ddeerr  PPrree--
mmiieerree  eeiinneess  nneeuueenn  SSttüücckkeess..  AAnn--
sspprruucchhssvvoollll  uunndd  rrüühhrreenndd..““    
((SSääcchhssiisscchhee  ZZeeiittuunngg,,  2255..1111..22001177))  
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Sa., 14. Okt. 2023 Heimathaus, Werlte
19.30 Uhr                   .Hümmlische Konzerte, freier Kartenverkauf

Der Kulturkreis Sögel lädt zu einer
Oldie-Night mit der „Vintage Hot
Music Society“ ins Heimathaus
Werlte ein.

Zusammengefunden hat sich die
Band durch den Workshop „Beatles
& Co“ bei der VHS Meppen. Seit
2015 spielen inzwischen neun
Freunde der Oldie-Musik vorwie-
gend Hits der 60er bis 80er Jahre.
Zu hören sind u.a. Songs von Ame-
rica, CCR, den Kinks und natürlich
den „Fab Four“, also den Beatles aus

Liverpool. Nach ersten Auftritten bei
Veranstaltungen und Feierlichkeiten
im Familien- und Freundeskreis bli-
cken die Bandmitglieder inzwischen
nicht ohne Stolz auf erste größere öf-
fentliche Konzerte zurück. 

Die Zusammensetzung der Band hat
sich im Laufe der Jahre etwas ver-
ändert, geblieben sind aber die Spiel-
freude und das Interesse an öffentli-
chen Auftritten.

29
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Im Wald herrscht Frühlingsstim-
mung. In der Baumkrone sitzt der
kleine Spatz und zwitschert, der
Hamster sammelt Nüsse, um Vorrä-
te anzulegen, und dabei futtert er
schon einmal ein, zwei Nüsse und die
Mutter Taube brütet an ihren Eiern.
Ein herrlicher Tag.
Doch der hungrige Fuchs streift um-
her und wirbelt die Eintracht mäch-
tig durcheinander. Mit vorgetäusch-
ter Hilfsbereitschaft bringt der Fuchs
den Hamster dazu, ihm seine Vorräte
auszuhändigen, und die gutgläubige
Taube fällt auf seine Schmeicheleien
herein.                                                 
Die zwei Eier von Mutter Taube und
die beiden Nüsse vom Hamster rei-
chen noch lange nicht, um den
mächtigen Appetit des Fuchses zu stil-
len. Alles läuft nach seinem Plan -
wäre da nicht der kleine Spatz, der
seinen Freunden zur Seite steht und

sich dem Fuchs in den Weg stellt.
In einem Wettstreit zwischen Spatz
und Fuchs wird der kleine Spatz
vom schlauen Fuchs überlistet und es
wird auch für den Spatz sehr eng. Mit
der sprichwörtlich "rettenden Idee"
kann er sich erst im allerletzten Au-
genblick aus den Klauen des Fuchses
befreien. Jetzt kann nur noch einer
helfen und der Spatz holt Hilfe. Und
so bekommt der Revierförster Josef
Zwackelmann seinen Auftritt. 

Auf anschauliche und verständliche
Weise zeigt der Spieler in "Der
schlaue, dumme Fuchs" dem Publi-
kum (Kindern) wie sinnvoll es ist, sich
in der Not Hilfe und Unterstützung zu
holen.                    
Die Aufführung dauert 55 Minuten
und ist für Kinder ab 4 Jahren ge-
eignet.
Alle Rechte am Wort, Bild und Mu-
sik liegen beim HalloDu-Theater.

KINDERGARTENPROGRAMM
Mo./Di., 6./7. Nov. 2023 Aula des Hümmling-Gymnasiums, Sögel
Mi./Do., 8./9. Nov. 2023 Sixtus Kindergarten, Werlte 
jeweils 9.00 Uhr und 10.30 Uhr
Fr., 10. Nov. 2023, 9.00 Uhr Haus des Gastes, Lathen

Das HalloDu-Figurentheater Bochum, Klaus Hermann spielt:

DDeerr  sscchhllaauuee,,  dduummmmee  FFuucchhss
nach einer Idee von Bernd Berger
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Wenn der „Spatz von Paris“ und
„Der blaue Engel“ nebeneinander
auf der Bühne stehen, ist musikali-
scher Hochgenuss garantiert. Wenn
dazu noch eine sensationell span-
nende Geschichte um Freundschaft
und Liebe erzählt wird, die zwei der
größten Ikonen des vergangenen
Jahrhunderts in all ihrer Gegensätz-
lichkeit beleuchtet, dann wird ein
ebenso vergnügliches wie eindring-
liches Theatererlebnis daraus............
„Spatz und Engel“ wirft einen ein-
maligen Blick auf ein bislang wenig
thematisiertes Kapitel in den Viten
der Superstars Marlene Dietrich

und Edith Piaf: die innige Bezie-
hung zwischen den beiden Bühnen-
größen, die von künstlerischer Be-
wunderung bis hin zur Liebesaffäre
reichte. Rund um die weltbekannten
Songs entspinnt sich die Ge-
schichte, die ihren Ausgangspunkt
im Amerika der 1940er Jahre hat. 

SPATZ UND ENGEL
Schauspiel mit Live-Musik von Daniel Grosse Boymann und Thomas Kahry

Tournee-Theater Thespiskarren

Sa., 18. Nov. 2023 Aula des Hümmling-Gymnasiums
19.30 Uhr Abo Allerhand! und freier Kartenverkauf

**    
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Hier versucht sich Edith nach dem
Krieg ein neues Publikum zu er-
schließen und ist mit anfänglichem
Misserfolg konfrontiert. Da tritt Mar-
lene in ihr Leben. Die Anziehungs-
kraft zwischen den beiden Protago-
nistinnen ist gewaltig. Während sie
zu den gefragtesten und bestbezahl-
ten Konzertsängerinnen der Welt
aufsteigen, erleben sie gemeinsame
Jahre voller Höhen und Tiefen. Als
Edith der größte Schicksalsschlag ih-
res Lebens trifft, kämpft Marlene
mit aller Kraft, um deren drohenden
Absturz in Depressionen, Alkohol-
und Drogenabhängigkeit zu verhin-
dern. Doch der aufopferungsvollen
Fürsorge ‚der Dietrich‘ steht der 
unbändige Freiheits- und Unabhän-
gigkeitsdrang ‚der Piaf‘ im Weg, und
die Freundschaft wird auf eine harte
Probe gestellt…  

**))    NNaacchhhhoollvveerraannssttaallttuunngg  aauuss  ddeerr      
SSaaiissoonn  22001199//22002200

Die dafür erworbenen Eintrittskar-
ten aus dem Abo Allerhand! bzw.
dem freien Kartenverkauf behalten

für diese Vorstellung ihre Gültigkeit,
sofern sie nicht bereits für andere
Veranstaltungen genutzt wurden.

Sa., 18. Nov. 2023 Aula des Hümmling-Gymnasiums
19.30 Uhr Abo Allerhand! und freier Kartenverkauf

„„SSppaattzz  uunndd  EEnnggeell““  iisstt  eeiinn  TThheeaatteerr--
ssttüücckk  vvoolllleerr  kkoommiisscchheerr,,  ttrraaggiisscchheerr
uunndd  bbeerrüühhrreennddeerr  MMoommeennttee,,  ddaass  ddiiee
ppooppuulläärrsstteenn  CChhaannssoonnss  ddeerr  bbeeiiddeenn
DDiivveenn  zzuu  nneeuueemm  LLeebbeenn  eerrwweecckktt..  
EEiinnee  fflloottttee  SSzzeenneennffoollggee  mmiitt  MMuussiikk
((sseehhrr  sscchhöönneerr  LLiivveemmuussiikk))..  AAbbeerr
sscchhoonn  rraaffffiinniieerrtt,,  mmiitt  iinneeiinnaannddeerr  vveerr--
hhaakktteenn  SSiittuuaattiioonneenn,,  mmiitt  eeiinneemm  kkeekk--
kkeenn  uunndd  hhaannddwweerrkklliicchh  gguutt  ggeemmaacchh--
tteenn  ÜÜbbeerrsspprriinnggeenn  vvoonn  ZZeeiitt  uunndd
RRaauumm..““  
((FFrraannkkffuurrtt,,  JJuuddiitthh  vvoonn  SStteerrnnbbuurrgg,,
FFrraannkkffuurrtteerr  RRuunnddsscchhaauu,,
2211..1100..22001177))

„„HHeelleeeenn  JJoooorr  bbeeggeeiisstteerrtt  mmiitt  bbrriill--
llaanntteemm  GGeessaanngg..  
MMiitt  „„SSppaattzz  uunndd  EEnnggeell““  hhaatt  RReeggiiss--
sseeuurr  DDaanniieell  GGrrooßßee  BBooyymmaannnn  eeiinn
bbeerrüühhrreennddeess  TThheeaatteerrssttüücckk  mmiitt  vviiee--
lleenn  kkoommiisscchheenn  uunndd  aauucchh  ttrraaggiisscchheenn
MMoommeenntteenn  iinn  SSzzeennee  ggeesseettzztt..  ((……))
MMiitt  mmiinnuutteennllaannggeemm  AAppppllaauuss  wwiirrdd
ddaass  EEnnsseemmbbllee  aamm  SScchhlluussss  ddeerr  VVoorr--
sstteelllluunngg  ggeeffeeiieerrtt..““  
((AAnnttoonn  KKuuttsscchheerraauueerr,,  RRiieesseerr  NNaacchh--
rriicchhtteenn,,  1166..33..22002233))
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